
   
    

Entscheidungen über die Vergabe der Mittel aus dem Berliner Projektfonds Kulturelle Bildung, 

Fördersäule 3 im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin im Jahr 2026 

 

Die Fachjury, der auch zwei junge Menschen angehören, hat neun Projekte von Künstler*innen und 

Kultureinrichtungen in Kooperation mit Trägern der Kinder- und Jugendbildung zur Förderung ausgewählt. 

Den verfügbaren Fördermitteln von insgesamt 40.000 Euro stand ein Antragsvolumen von rund 148.115 Euro 

gegenüber. Alle Angaben bezüglich der Förderung sind ohne Gewähr und gelten unter Vorbehalt von eventuellen 

Förderauflagen bzw. Haushaltsbeschlüssen für das Land Berlin. 

 

Folgende Projekte werden in 2026 gefördert: 

 

DrehOrte – Hier und Jetzt/Dort und Damals        3.995,00 € 

Nastaran Rabbani in Kooperation mit Nestwärme, Verein zur Betreuung von AIDS-betroffenen 

Familien, Kindern und Jugendlichen e.V.  

 

Handscapes – eine choreografie des mehr-als-menschlichen      4.990,00 € 

Floating e.V. in Kooperation mit dem Kinder- und Jugendclub Sinneswandel 

 

Willkommensklasse: Raum für gemeinsames Gestalten       5.000,00 € 

Oda Projesi in Kooperation mit dem Robert Koch Gymnasium 

 

Vom Blatt auf die Wand (Arbeitstitel)         4.965,00 € 

Kotti-Shop /Assemblage e.V. in Kooperation mit dem Nachbarschaftshaus 

Neues Kreuzberger Zentrum 

 

Zukünfte queeren – eine Schreibwerkstatt für LGBTQIA+       4.954,00 € 

Alex M. Gastel in Kooperation mit der Bezirkszentralbibliothek Pablo Neruda 

 

SONAdanza Fantastica           4.972,00 € 

Eunice Martins Rubén González Escudero in Kooperation mit der Hausburgschule 

 

Freie Bühne für Kids im Kiez           5.000,00 € 

Opera Now e.V. in Kooperation mit dem Sport-, Bildungs- und Kulturzentrum NaunynRitze 

 

Tüfteln, werkeln, Welten bauen - Kleine Hände, große Werke!      4.850,00 € 

Isabella MacLean in Kooperation mit dem Kinderladen Krümelkinder e.V. 

 

Ein besonderer Ort - Geschichten aus Schule und Nachbarschaft      1.274,00 € 

Thomas & Renée Rapedius in Kooperation mit der Jens-Nydahl-Grundschule 

 


